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Sonntag, den 01. Juni 2014, 17:00 Uhr
Wasserschloss
Hinter dem Schloss 1
Bad Rappenau 

ALEKSANDRA MIKULSKA
Polonaisen von Chopin!
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Ergebnisse der Europawahl und Kommunalwah-
len 2014 für die Gemeinde Siegelsbach

Die Ergebnisse der Europawahl und Kommunalwahlen 2014 für 
die Gemeinde Siegelsbach werden im Laufe der Woche auf der 
Homepage eingestellt. Zudem werden im Bürgerbüro in den 
nächsten Tagen Infoblätter ausgelegt.

Redaktionsschluss und Erscheinungstermine für 
das Mitteilungsblatt im Juni

Aufgrund von Feiertagen verschieben sich Redaktionsschluss 
und Erscheinungstermine für das Mitteilungsblatt Siegelsbach 
im Juni wie folgt:
Kalenderwoche 24 (Pfingstwoche):
Redaktionsschluss ist am Dienstag, 10.6.2014, um 12.00 Uhr 
im Rathaus Siegelsbach. Erscheinungstermin ist am Freitag, 
13.6.2014.
Kalenderwoche 25 (Fronleichnam):
Redaktionsschluss bleibt am Montag, 16.6.2014, um 12.00 Uhr 
im Rathaus Siegelsbach.
Erscheinungstermin ist am Freitag, 20.6.2014.

Öffentliche Bekanntmachung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanentwurfes „Rödeweg“ 
vom 20.5.2014

Der Gemeinderat der Gemeinde Siegelsbach hat am 20.5.2014 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Rödeweg“ gebilligt und beschlossen, diesen 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Im Einzelnen gilt 
der Lageplan vom 20.5.2014. Der Planbereich ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt.

Planverfasser: Vermessungsbüro Braun+Nagel GmbH
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Rö-
deweg“ vom 20.5.2014 wird vom 2.6.2014 bis einschließlich 
2.7.2014 bei der Gemeindeverwaltung Siegelsbach, Ratssaal, 
Wagenbacher Str. 4a, 74936 Siegelsbach während der nachfol-
genden allgemeinen Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt:
Mo. - Di., Do. - Fr.: 8.30 - 13.00 Uhr
Mi: 7.00 - 13.00 Uhr
Di. + Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei 
der Gemeindeverwaltung Siegelsbach, Wagenbacher Str. 4a, 
74936 Siegelsbach schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig.
Stellungnahmen zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan sind 
während der Auslegungsfrist abzugeben. Nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Siegelsbach, 26.5.2014
gez. Bürgermeister Kremsler

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

Astrid-Lindgren-Schule

Schulfest der ALS
Mit Spannung erwartet und bald ist es endlich so weit. Am 
30.5.2014 öffnet die Astrid-Lindgren-Schule von 14.30 bis 18.00 
Uhr ihre Pforten für das diesjährige Schulfest.
Die Kinder und ihre Familien erwartet ein kunterbuntes Spielan-
gebot. Lassen Sie sich überraschen. Auch für das leibliche Wohl 
ist mit Kuchen und Getränken bestens gesorgt. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei den vielen fleißigen Hel-
fern, die zusammen mit den Lehrern, der Betreuung und dem 
Elternbeirat die Organisation unseres Festes erst ermöglichen.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag und hoffen auf 
zahlreiche Gäste.

Katholischer Kindergarten Siegelsbach

Elternfrühstück
Muttertag und Vatertag, was heißt das überhaupt? Na klar, an 
diesen Tagen wollen die Kinder den Mamas und Papas Danke 
sagen. Danke, dass sie immer da sind und sich sorgen. 
Mit dem Lied „Mama (Papa) mit dir will ich den Tag beginnen“ 
konnten die Kinder und Erzieherinnen des katholischen Kinder-
gartens am 13. Mai 2014 um 10.00 Uhr zahlreiche Eltern zum 
Elternfrühstück begrüßen.
Zuerst führte der Kindergarten ein kleines Programm mit einstu-
dierten Liedern, Gedichten, einem Tanz und einer Überraschung 
rund um das Thema Muttertag und Vatertag durch.
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Danach ging es in die jeweiligen Gruppenzimmer zum Früh-
stücken. Hierfür hatten die Kinder und Erzieherinnen ein reich-
haltiges Buffet mit allem was das Herz begehrte vorbereitet.
Nach einem leckeren Frühstück und vielen unterhaltsamen Ge-
sprächen trafen wir uns zu einem gemeinsamen Abschlusskreis 
und sangen ein Abschiedslied.
Wir danken allen Eltern, dass sie auch dieses Jahr so zahlreich 
zu unserem Elternfrühstück gekommen sind und freuen uns 
schon auf nächstes Jahr. 

ETG Frauenfrühstück

Am Freitag, den 23.5.2014 um 9.00 Uhr feierte das Frauenfrüh-
stück in der ETG in Siegelsbach 20-jähriges Jubiläum, zu dem 
sich viele Frauen jeden Alters einfanden. 
Zu diesem besonderen Anlass besuchte uns die aus Kanada 
stammende Referentin Doris Schulte, die mittlerweile schon vie-
le Jahre im Westerwald verheiratet ist. Sie ist u.a. auch Evan-
gelistin, Buchautorin und Predigerin. Mit ihrer frischen und hu-
morvollen  Art und persönlichen Geschichten aus ihrem Leben 
fand sie schnell Sympathie bei den Gästen und diese klebten 
förmlich an ihren Lippen.
Mit dem Thema: „Lebensziel prägt Lebensziel - ohne Werte sind 
wir wertlos“, sprach sie ein Thema an, das jeden zum Nachden-
ken brachte.
Klarheit über die eigene Grundsituation ist ein entscheidendes 
Element für ein glückliches Leben. Dabei sind Werte für Jung 
und Alt gleichermaßen bedeutend, denn ein Leben ohne Gren-
zen führt unweigerlich ins Chaos.
„Woran glaubt ihr und was sind eure Ziele?“ Das sind Fragen 
einer Generation, in welcher der Wunsch nach Sicherheit und 
Geborgenheit keimt. Dieser Wunsch kann aber nur durch Wer-
te, die sich wie Leitplanken durch das gesellschaftliche Leben 
ziehen, realisiert werden. Antworten für jede Generation stehen 
in der Bibel. Gottes Wort und seine Grundwerte lassen trotzdem 
viel Raum für persönliche Freiheit. Jeder Mensch braucht einen 
Wegweiser, Stoppschilder und Leitplanken und das gibt uns nur 
Gott durch sein Wort. 
Den musikalischen Rahmen gestaltete Frau Sibylle Bauer, die 
Organistin und Chorleiterin des kath. Kirchenchores. Renate 
Kasprzik startete ihre Moderation mit einem kurzen Rückblick 
auf das erste Frauenfrühstück im damals noch kleinen Rahmen. 
Psalm 91 „Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt“  begleitete 
uns vor 20 Jahren und eröffnete daher auch dieses Frauenfrüh-
stück.
Vielen Dank an die vielen fleißigen Helfer, an die treuen Gäste 
der letzten 20 Jahre und für die zahlreichen Spenden. Wir wün-
schen Ihnen weiterhin alles Gute und Gottes reichen Segen.
Er wird dich mit seinen Flügeln bedecken, und du findest bei 
ihm Zuflucht. Seine Treue schützt dich wie ein großer Schild.
	 Psalm 91, 4

DRK - Seniorenclub „Goldener Herbst“ 		
Siegelsbach

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir möchten Sie herzlich zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 
den 4. Juni 2014 um 14.30 Uhr im „Gasthaus zur Eisenbahn“ 
einladen. Auch neue Gäste sind uns immer herzlich willkommen.
Besonders begrüßen wir an diesem Nachmittag Herrn Rudolf 
Petzold, der uns in einem Diavortrag Interessantes und Wis-
senswertes zur Geschichte unserer Gemeinde  berichten wird.
Dazu gibt es natürlich Kaffee und Kuchen.
Wer abgeholt werden möchte, sollte dies bitte bei Sabine Krug-
mann unter Tel. 07264/7409 anmelden. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen und informativen Nach-
mittag. Viele Grüße von Ihrem Clubteam.

Landfrauen Siegelsbach 

Nachlese zum 19.5.
Das elfte und letzte Thema unseres Winterprogramms wurde 
uns von dem Referenten Herrn Hans Fröhlich erläutert.
- Die große Wasserlüge -
Sind Leitungswasser und Mineralwasser noch gesund?
Herr Fröhlich zeigte uns einen kurzen Film über die Trinkwas-
seranalyse. Sauberes Wasser gehört zu den Grundbedürfnissen 
des Menschen. Zwei Liter sollte eine erwachsene Person durch-
schnittlich pro Tag trinken. Die Qualität des Trinkwassers wird 
in der Trinkwasserverordnung gesetzlich geregelt. Trinkwasser 
darf keine krankheitserregenden Mikroorganismen enthalten. Es 
muss farblos und geruchlos sein. Wasser wird nach Chlorid, Sul-
fat, Nitrat, Nitrit, Ammonium, ph-Wert und Sauerstoff untersucht. 
Man kann sich natürlich zusätzlich Wasserfilter installieren. 
Leitungswasser statt Plastikflaschen - in Frage gestellt  -
Leitungswasser ist das beste kontrollierte Lebensmittel in 
Deutschland, also kann man durchaus trinken. Mineralwasser 
aus Plastikflaschen kann mit hormonell wirksamen Substanzen 
belastet sein. Herr Fröhlich hat uns mit seinem Vortrag einen 
Denkanstoß gegeben. 
Versteckte Wörter - suchen Sie 9 Begriffe, die mit Wasser zu tun 
haben:
A D U N S T M U W
B A R E C H N R O
T M E I H A G E L
A P I S N R O F K
U F F N E B E L E
X R E G E N P O S
Viel Spaß beim Raten, wünschen die Siegelsbacher Landfrauen.

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Der nächste Übungsabend ist am Montag, 2.6.2014 um 19.30 
Uhr.
Jugendfeuerwehr
Das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr findet am Freitag, 
6.6.2014 um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. 

SC Siegelsbach

Derby-Niederlage gegen den Meister
VfB Bad Rappenau - SC Siegelsbach 	 3:1
Vor einer stattlichen Zuschauerkulisse bei herrlichem Fußball-
wetter liefen beide Mannschaften mit den Jugendspielern ihres 
Vereins Hand in Hand ein. Unser 1. Sprecher des Verwaltungs-
rates, Klaus Hofmann, gratulierte dem Meister und übermittelte
die Glückwünsche von dem gesamten SCS, dabei übergab er 
eine Magnum-Flasche Sekt mit den Vereinsfarben blau/weiß.
Das Spiel verlief in der ersten Hälfte recht ausgeglichen. Aus 
einer gesicherten Abwehr heraus gab es wenige Torchancen auf 
beiden Seiten. Es war ein schnelles Spiel beider Mannschaften. 
Der VfB wurde stärker und durch eine Hereingabe verwandelte 
E. Streck zum 1:0 in der 32. Spielminute.
Nach dem Wechsel spielte der VfB stark auf. Janis Schlick pa-
rierte einige Male hervorragend gegen die gefährlichen VfB-
Stürmer. Nach vorne ging nicht viel, was auch an den schnellen 
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Anmeldestart für unser 4. Siegelsbacher 
Straßenturnier vom 9.-12. Juli 2014 
 
Um die Planung für unser diesjähriges Straßenturnier zu 
optimieren werden Sie, liebe Siegelsbacher Bevölkerung, in Kürze 
von dem Betreuer Ihrer Straße zur Teilnahme unseres 
Straßenturniers angesprochen.  
 
Mitmachen kann jeder ab Jahrgang 2001. Über die Anmeldungen 
von Frauen würden wir uns ganz besonders freuen. In der 
Mannschaft zählt eine Frau als Joker, d.h. sie ist ein zusätzlicher 6. 
Feldspieler. 
Übrigens ein Frauentor zählt doppelt!! 
  

Nach dem Eingang aller Anmeldungen werden wir 
versuchen die Straßen bei Bedarf (im Fall von zu wenigen 
Spielern) so zusammen zu legen, dass möglichst 

gleichstarke Mannschaften entstehen. 
  
Die Anmeldegebühr beträgt je Mannschaft 20,-- € (5 Feldspieler, 
Torwart und Auswechselspieler). Gespielt wird ca.10 Minuten auf 
ein Kleinspielfeld von 60 x 40 Meter. 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen Bernhard Grässlin,Tel. 07264-9594785, 
sowie Klaus Hofmann, Tel. 07264-5566, sehr gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Infos auf unserer Homepage www.sc-siegelsbach1921.de 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf ein tolles 
Turnier. 
 
 
 
  

Abwehrspielern des VfB lag. Eine Freistoßflanke verwandelte 
der Spielertrainer des VfB Timo Schwab mit dem Kopf unhaltbar 
zum 2:0 in der 60. Spielminute. Als sich dann Markus Skamrahl 
einwechselte, wurden unsere Aktionen gefährlicher nach vorne. 
Doch durch ein Konter erhöhte Bad Rappenau auf 3:0 in der 
71. Spielminute. Durch einen Foulelfmeter konnten wir noch das 
Ehrentor in der 77. Spielminute, welches von Robert Frydel ver-
wandelt wurde, erzielen.
Nach dem Spiel wünschten uns die VfBler alles Gute für die Re-
legation.
II. Mannschaft VfB Bad Rappenau - SC Siegelsbach 3:2
Die ersatzgeschwächte Reservemannschaft hielt sich wacker 
gegen den Tabellenführer. Die beiden Tore erzielten Sergey Zim-
mermamnn zum 1:1 und zum 3:2-Endstand. Bermerkenswert 
war, dass Sergey bereits 20 Sekunden nach seiner Einwechs-
lung das erste Tor zum Ausgleich traf.
Vorschau
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - SV Sinsheim
Samstag, 31. Mai 2014, Anpfiff 16.30 Uhr
Reservemannschaft SC Siegelsbach - SV Sinsheim
Samstag, 31. Mai 2014, Anpfiff 14.45 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu unserem letzten Heimspiel 
vor der Relegation.
Ein kleiner Imbiss steht für Sie bereit.
Ergebnisse der Junioren
B-Junioren
SG Hüffenhardt/Siegelsbach - SV Neckargerach        	 1:2
C-Junioren
SG Siegelsbach/Oberg./Gromb. - 
SG Epfenb./Spechb./Eschelb.    	 10:0
E-Junioren
SC Siegelsbach - VfB Bad Rappenau  	 0:1
Vielen Dank den fleißigen SCS-Helfern für ihre tolle Unterstüt-
zung beim Frühlingsfest vom Autohaus Jung in Siegelsbach.
Liebe Kuchenbäckerinnen und Gönner des SCS,
am Donnerstag, 29. Mai 2014 - Christi Himmelfahrt findet unser 
Waldfest statt. Wir würden uns sehr über eine Kuchenspende zu 
unserem Fest freuen, diese können am 29. Mai 2014 im Bürger-
zentrum Siegelsbach, Kücheneingang zwischen 10-12 Uhr oder 
direkt am Kurtbrunnen abgegeben werden.
Schon jetzt vielen Dank für Ihre Kuchenspende.
Ihr SCS-Team

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Proben (Achtung geändert)
Diesen Freitag, 30.5.2014 keine Chorproben.

Bürgersprechstunde Siegelsbach 

Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur telefonisch spre-
chen. Sie bietet Ihnen ihre nächste Bürgersprechstunde an am 
Montag, 2. Juni 2014 von 9.00 bis 10.00 Uhr im Rathaus in Sie-
gelsbach, Konferenzraum (1. OG). 
In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und hat für Ihre 
Wünsche und Anregungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser 
Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro unter der Te-
lefonnummer 07131/701541 oder per E-Mail unter info@gurr-
hirsch.de. Unsere regelmäßigen Bürozeiten sind von Mo. - Do. 
8.00 bis 14.00 Uhr und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr. Auf Ihre Gespräche 
und Mitarbeit freut sich Ihre Landtagsabgeordnete Friedlinde 
Gurr-Hirsch.

DLRG Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Am kommenden Samstag, 31.5.2014 findet das Training bis 
September zum letzten Mal zu den gewohnten Zeiten statt. Ab 
Freitag, 13.6.2014, sind wir immer freitags zum Übergangs- und 
Jugendtraining von 17.00 bis 18.00 Uhr bzw. zum Aktiventraining 
von 18.00 bis 19.00 Uhr im Freibad in Gundelsheim für euch da. 
Die Kinder die vom Übergangstraining am Trainingsbetrieb im 
Freibad teilnehmen möchten, sollten aufgrund der Beckenlän-
ge und tiefe bereits das Frühschwimmabzeichen Seepferdchen 
besitzen.

Ansonsten geht es ab Mitte September wieder im Hallenbad 
Haßmersheim weiter, den ersten Trainingstag werden wir recht-
zeitig veröffentlichen.
Abzeichen
Wir gratulieren Bastain Blau zum erfolgreich abgelegten Früh-
schwimmabzeichen Seepferdchen. 

A C H T U N G !
Wichtiger Hinweis für alle Vereine, 

Parteien und Kirchengemeinden

Bitte berücksichtigen Sie bei Texten, die im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden sollen, fol-
gende Punkte:

• Beiträge für das Mitteilungsblatt sollen 20 Zei-
len nicht überschreiten. 

 Anzeigen sollen nicht größer als 1/4 DIN A 4 
Seite sein. Beide Regelungen sind in der 
Änderung des Redaktionsstatuts vom Dezem-
ber 2002 enthalten.

• Alle Manuskripte sollten einen Absender 
erkennen lassen und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen enthalten.

• Die Manuskripte sollten mit einem 1,5-zeiligen 
Abstand sauber und leserlich getippt sein.

• Falls ein Text mehrfach erscheinen soll, ver-
merken Sie dies bitte auf dem Manuskript.

• Redaktionelle Texte aller Art bitte an das Rat-
haus Bad Rappenau senden.

• Die Veröffentlichung der Manuskripte erfolgt 
 weiterhin kostenlos.
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